
Maßarbeit in Offenbacher Schneiderei 
Sayed Khalil Hosseini  
 

 

Sayed Khalil Hosseini stammt aus Afghanistan. Er wurde bereits als Kind von 
den Taliban verfolgt. Daher wuchs er im Iran auf, besuchte dort die Schule und 
absolvierte eine Lehre zum Schneider. Seit 2000 lebt er in Deutschland und hat 
heute seine Heimat in Offenbach gefunden. Zunächst arbeitete Hosseini als 
Schneider in einer Groß- und Musterschneiderei. Seit 2009 ist er selbstständig 
mit einer eigenen Schneiderei, die er mit einer Reinigungsannahme und einem 
Neckermann Bestellservice kombiniert hat. 
 
 

 
Hosseini (Foto) übernimmt von der Firma, bei der 
er früher angestellt war, Aufträge über 
Musterschneidearbeiten. Außerdem arbeitet er 
für Boutiquen. Er macht aber auch selbst 
Maßanfertigung für Endkunden. „Die Menschen 
in der heutigen Lage müssen sparen, wollen aber 
nicht darauf verzichten, individuell zu sein.“ 
Abgerundet wird sein Angebot durch 
Änderungsarbeiten und Stickereien (z.B. 
Firmenlogos oder Namen).  
 
Für sein Geschäft brachte Hosseini 
Nähmaschinen mit: „eine JUKI DDL-555-4, Over-

lock FunLock 006D, eine Coverlock Brother coverstitch, eine Nähmaschine Pfaff, und 
eine Saummaschine“, wie er fachkundig berichtet. Den Ostpolkredit benötigte Herr 
Hosseini, um die erste Grundausstattung für sein Geschäft zu kaufen: Die Ladenein-
richtung, wie z.B. den Arbeitstisch, Waschmaschine, Bügeleisen, eine Kasse, Klei-
derstangen und Bügel. Dinge, die in Deutschland fast jeder zu Hause hat und die 
eine Selbstverständlichkeit sind. Für Herrn Husseini waren sie zunächst unbezahlbar. 
Die Anschaffung wurde erst durch den Ostpolkredit möglich. Auch die erste Miete 
und die Mietkaution wurden von seinem Kredit bestritten. 
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